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Amtsblatt zur KaibaOer Zeituna Nr. 233.
Dinstag den 12. Oktober 1875.

.Anzellisten-Stclle.
di ^ " ^ ^ ^ l- Bezirksgerichte Neumarktl ist
" ^unzellisten.Stelle mit den sistemmäßigen Be-

^en der X I . Rangsklasse in Erledigung ge-

, i . " le Bewerber um diese, oder imfalle einer
ale I ^ " ' " ^^ hiedurch anderwärts erledigte
^ A e l l e haben ihre belegten Gesuche, in welchen
"^ du volle Kenntnis der beiden Landessprachen

Zuweisen ist, bis
,, 5. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
Mamts im vorschriftsmäßigen Wege einzubringen.
A . ^^chsberechtigte Militärindividuen werden
ys bas Gesetz vom 19. April 1872, g . 60,
. ' ^ B . und die Verordnung vom 12. J u l i 1872,
"' "U, N. G. B. hingewiesen.

5-albach, am 5. Oktober 1875.
^ ^ ^ l . Landesgerichts-Präsidinm.
l ^ l 9 ^ 3 ) Nr. 1741.

Anchtsadjunctcnstelle.
^ , ^ "M k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß ist eine
^ ^"bjunctenstelle mit den system mäßigen Be-

n dcr i x . NanaMasse in Erledigung gekommen.
tz^ ^Werber mn diese Stelle wollen ihre ge-
^ ^ ,^gten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis
! h ^ Landessprachen nachzuweisen ist, im vor-
"'lsmäßigen Wege

s, b is 2 4 . O k t o b e r 1 8 7 5

n gefertigten Präsidium einbringen,

^udolfswerth, am 5. Oktober 1875.

^ > ^ ^ . Arriogerichts ' Präsidium

^ Kundmachullg
^" Verpachtung einiger Aerarial-Weg- und
. ^rlickenmautheil in Närnteu.

fllit ^"^ ^ r k. k. Finanz-Direction in Klagen.
^ . , bekannt gemacht, daß die klagenfurter
^thy" ^authstationen, als: St . Veiterthor, Villa-
^ ..' ^ittringerthor und Völkermarkterthor;
^ l i ^ m ^" ^ ' Veit-Friesacher Reichsstraße
'̂  f i i r ! "^^'uauthstation Landbrücke in Kärn-
seiche i ^ ^ l u 1. Jänner 1876 bis Ende
!^ sür̂  ""b mit stillschweigender Erneuerung
^ c l t i ^ ^ ^ ^ te re I^hr 1877 im öffentlichen

n "̂ege werden verpachtet werden,
^striae" ^ Ausrufspreise, Ort und Zeit der
" ^ "ng ist das Nähere in Nr. 232 dieser

^ ' "ha l ten.
M ^ f u r t , am 25. September 1875.

s ^ > ^ ^ - k Finnnzdi'eclion.

M ^ Nr. 13233.

^ , , Stlidentenstiftung.
!o ^ ttlil^ b"n Gemeinderathe der Stadt

^ « " z ^ " 7 ^t,iser Franz Iosef^Slistung"
^ ^uf ^ s^^de mit je 50 st. zur Verleihung.
'>l ̂ ^ k n ^ ^ ^ u n g haben arme, nach Laibach

^Yel ^ ^ ^ " Ermanglung überhaupt
N T)ie ^ ^ "e , arme Realschüler Anspruch.
lw K d ; ^ " 3 documentierten Bewerbungs-

^ > M ( h.̂ Nl Wege der Direction der k. k, Ober-

' X < s / " d e O k t o b e r 1 8 7 5
^ d t ^ u b n n g e n .
^ s s > ^ s t r ^ L a i b a c h , am 3. Oktober 1875.

^ Nr. 12823.

^^^Falsenstlstung.
^ ?^tu^""eressen der Helena Balentin'schen

^ht ^ wl Borage von 84 fl. kommen jür
M ^ zur Bertheilung.

Auf diese Stiftung haben elternlose, in der
Pfarre Maria Verkündigung zu Laibach geborene
Kinder bis zum erreichten 15. Lebensjahre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten Ge»
suche

biS 20. O k t o b e r 1 8 7 5
Hieramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 24. Sept. 1875.

(3395—2) Nr. 13162.

Kundmachung.
I m Nachhange zu der an die Pserdebesitzer

in Laibach hinausgegebenen Belehrung vom 3ten
September l. I . , Z. 11771, wird bekannt gege-
ben, daß zur Vorführung der Pferde behufs ihrer
commifsionellen Besichtigung und Classisicierung
folgende Tage bestimmt werden:

1. Für die innere Stadt, Polana- und Karl-
städtervorstadt, Hühnerdorf und Karolinen-
grund

der 18 . O k t o b e r 1 8 7 5 ;
2. für die St . Peters-, Kapuziner-, Gradischa-,

Krakau- und Tirnauvorstadt
der 1 9 . O k t o b e r 18 7 5.

Die commifsionelle Besichtigung der Pferde
wird am Iahrmarktplatze vorgenommen werden
und beginnt jedesmal um 9 Uhr vormittags.

Alle Besitzer von Pferden, Maulthieren und
Efeln werden mittelst besonderer, die Stunde der
Vorführung enthaltender Vorladungen verständigt.

Die Stunde ist genau einzuhalten, damit
keine Störung in der Reihenfolge und für die
Besitzer felbst kein Zeitverlust eintrete. Die Vor-
ladungen sind zur Vorjührung mitzubringen und
aus den Namensaufruf abzugeben.

Is t die Vorführung eines Pferdes nicht mög-
lich, so ist der Grund der Unterlassung bei der
Commission rechtzeitig anzuzeigen.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h ,

am 29. September 1875.

(3423—2) Nr. 803.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Reifniz

ist die Stelle eines Lehrers mit dem Gehalte jähr-
licher 400 st. nebst freier Wohnung zu besehen.

Die gehörig documentierten Bewerbungs-
gesuche sind im vorgeschriebenen Dienstwege längstens

b i n n e n fechs Wochen
an den Ortsfchulrath in Reifniz zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Gottschee, am 30sten
September 1875.

Der t. l. Vezirlshlluptmmm als Vorsitzender:

Dollhoff.

(3418-2) Nr. 816.

Kundmachung.
Vom t. k. Kreisgerichte wird hiemit bekannt

gemacht, daß die

Erhebungen znm gwcsc der Ergänzung
des Grundbuches der Stadt Nudolfswerth
rücksichtlich des mit der Schenkungsurkunde der
Stadtgemeinde Rudolfswerth vom 17. April 1872
dem k. k. Militärärar eigenthümlich überlassenen
nunmehr ärarischen Theiles der im Lagerbuche
8ud Fol. 605 vorkommenden Weideparzelle

am 2 2 . Ok tober 1 8 7 5 ,

früh 10 Uhr, looo der Parzelle stattfinden werden.
Hiezu werden alle jene Personen, welche an

der Ermittlung der Besihverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, mit dem Anhange verständiget,
daß sie hiezu erscheinen, und alles zur Aufklärung,
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen können.

K. l . Kreisgericht Rudolfswerth, am 21sten
September 1875.

( 3 4 3 9 - 3 ) Nr. 5433.

Offert-Ausschreibung
für die Lieferung von lärchenen Grundbalken fill

das k. k. See-Arsenal in pola pro 1876.

Zur Deckung des Bedarfes an lärchenen Grund-
balken von 9.5 Meter (30 Schuh) Länge auf-
wärts und von 263—368 Millimeter (10—14
Zoll) im Gevierte für das hiesige k. k. See-Arsenal
pro 1876 wird am

5. November l. I . ,

um 11 Uhr vormittags, beim k. k. See-Nrsenals-
Commando in Pola eine Verhandlung mittelst
Vorlage von schriftlichen Offerten abgehalten und
die Lieferung demjenigen überlassen werden, dessen
Anbot mit befonderer Rücksicht auf die Qualität
und Eignung des angebotenen Holzes für Schiff-
bauzwecke nach commiffionellem Beschlusse und Ge-
nehmigung feitens des k. k. Reichs-Kriegs-Mini-
steriumL, Marine-Section den meisten Bortheil
bieten wird.

Von den obenbezeichneten Grundbalken »er
den 630 Cubikmeter (20,000 Cubikschuh) be-
nöthiget.

Diefelben müssen von kärntnerischer oder stei-
rischer Provenienz, von guter Qualität, nicht über-
stä'ndig, daher vollkommen gefund, feinfaserig, scharf-
kantig bezimmert und möglichst astrein fein.

Nachdem jedoch unter dem obigen Quantum
circa 126 Eubikmeter (4000 Cubikschuh) zu Ver^
beckblanken bestimmt sind, so müssen diese außer
den obangeführten Eigenschaften auch noch voll-
kommen astrein sein und können daher zu diesem
Zwecke auch Hölzer von 9 5 Meter (30 Schuh)
Länge aufwärts mit 211 Millimeter (8 Zoll) im
Gevierte geliefert werden.

Das Offert kann auf das ganze Quantum,
oder auf einen Theil desselben, jedoch nicht unter
160 Cubilmeter (circa 5000 Eubikschuh) lauten,
in welch' letzterem Falle jedoch sowol bezüglich der
Dimensionen als auch betreff der vollkommen
astreinen zu Berdeckplanken bestimmten Stücke das
richtige Verhältnis eingehalten werden muß.

Der Preis ist für einen Cubitmeter jeder der
beiden Gattungen franco Eisenbahnstation in Käm-
ten oder Steiermarl zu offerieren.

Die Anbote sind mit einem Fünfzigkreuzer-
Stempel und mit dem fünjperzentigen Badium von
dem Werthe der offerierten Lieferung in barem oder
in Obligationen zu verfehen.

Die Anbote sind längstens bis zum

4. November 1 8 7 5 ,
12 Uhr mittags, dem k. k. See-Arsenals-Eom-
mando in Pola einzusenden.

M i t dem Offerte ist auch da» Eertificat der
Handels- und Gewerbekammer, in Ermanglung
derselben der Gemeindevorstehung betzubringen,
wodurch der Offerent zur Lieferung der offerierten
Menge in dem festgesetzten Termin befähigt er-
klärt wird.

I m telegraphischen Wege einlangende und alle
nicht nach den festgesetzten Bedingnissen verfaßten
Offerte, sowie nachträgliche Aufbesserungen sind
unstatthaft und werden nicht berücksichtiget.

Alle Stempelauslagen für den abzuschließen-
den Contract und für die auszufertigenden Quit-
tungen fallen dem Contrahenten zur Last.

Die näheren Lieferungsbedingungen können
bei den Handels- und Gewerbekammern in Wien,
Laibach, Graz, Buda-Pest, Agram, Klagenfurt und
Fiume- bei der Börse-Deputation in Trieft; bn
dem k.'k. See-Arsenals-Commando in Pola; beim
k. l . Seebezirks-Commando in Trieft und bei der
k! k. Marine-Section des k. k. Reichs-KriegS-Mim-
steriums eingesehen werden.

Pola, am 30. September 1875.

Vsw l . l . See-Arsenals-Commando.
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U n z e i g e b l a t t.
(2454—1) Nr. 7057.

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Bom k. t . Landesgerichte Laibach
wild hiewit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Rosa Alvian in Laibach, durch D r .
Mosche, die e.fec. Versteigerung der
den Eheleuten Herrn Ludwig und Frau
Iesefine v. Marchettl gehörigen, mit
exec. Pfandrechte belegten, gerichtlich
auf 21 fl. 7 kr. geschätzten Fahrnisse,
alS: Zimmer» und Betteinrichtung,
Bettwäsche, Kiichenrequisiten u. s. w.,
bewilliget, zm Bornahme derselben
zwei Tagsahungen auf den

2 5 . O k t o b e r und
8. N o v e m b e r 1 8 7 5

von 9 bis 12 Uhr vor- und nöthigen-
falls von 3 bis 6 Uhr nachmittags
in Laibach, alter Markt Hs.-Nr. 163
mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der ersten Feil
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerthe, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
5. September 1875.

(3456—1) Nr . 7247.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen des Herrn Issef

Pibroutz in Kropp.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Herrn Josef Pibroutz in Kropp
bewilliget, der k. k. Bezirksrichter Herr
Herr Josef Lach in Radmannsdorf
zum Concurs commissar und der Herr
Johann Ew. Supan in Kropp zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

2 5 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Eoncurscomunssärs angeordneten Tag<
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben
ihre Vorschläge zu erstatten und die
Wahl eines Gläubigerausschusses vor<
zunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Eon-
cursmasse einen Anspruch als Eoncurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i « 2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Eoncursordnung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung, und
m der hiemit auf den

1 3 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
comuuMr angvxdneten LiqmdierungS-

tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masfeverwalters, feines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Anrte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

K. k. Landesgericht Laibach, am
10. Oktober 1875.

(3377—1) Nr. 3725.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lanostraß
wird belannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen deS l . l. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung der
rem Franz Pilet« von Oberfeld gehörigen
gerichtlich auf 1789 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Pleterjach nub
Urb..Nr. 92 vorkommenden Realität be.
willigt und hiezu drei FeilbietungS-Tag«
sahungen, und zwar die erfte auf den

23 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. N o v e m b e r

und die dritte auf den
23. Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlei in Landstraß mit
dem UnHange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitttt bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden wird

Die Lieitalionsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ei„ 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
24. Juni 1875.

(3383 -1 ) Nr. 511.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die eiecutioe Ver-
steigerung der dem Josef Zuinil von Grüble
gehörigen, gerichtlich auf 20 l5 ft. geschütz-
ten im Grundbuche der Herrschaft Land«
straß sub Urb. . Nr. 129 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 2 . O k t o b e r ,

die zweite auf den

1 9 . N o v e m b e r

und die dritte auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der diesgerichtlichen Nmtslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fe,lbietung nur um oder über dem Scho>
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangeaeben werden wib.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mitlicitant vor gemach-
tem Anbote ein 10°/. Vadium zu GerichtS-
handen zu erlegen hat, das Schätzung«,,
protololl und der Grundbuchseitract ton-
nen in den gewöhnlichen Nmtsstunden hier-
gerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
20. Februar 1875.

(3403—2) Nr. 14219.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 18. Juni 1875, Z. 10345, belannt
gemacht:

Es seien in Stattgebung des vom
Executionsführer einverftandlich mit dem
Efecuten gestellten Begehrens, die mit dem
Bescheide vom 18. Juni 1875, Z. 10345.
auf den 25. August und 25. September
d. 9. angeordneten ersten zwei ereculive«,
fteilbietungen der dem Johann Zalar von
Zavostoli gehörigen Realität Urb -Nr. 483,
Rclf.-Nr. 207, toiu. I I , toi. 39 aä «uers-
perg mit dem für abgehalten erklärt wor-
den, daß es lediglich bei der mit demfcl«
den Gescheide auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

angeordneten dritten erecutiom Realfell-
bittung mit dem früheren Anhange sein
Verbleiben habe.

Laibach, am 22. Ju l i 1875

(3392—1) Nr. 845.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur uom. des hohen NerarS die
exec. Versteigerung der dem Franz Iur -
galik von Grüble gehörigen, gerichtlich auf
870 fl. geschätzten, im Grundbuche Land-
straß 3ud Urb.-Nr. 31 vorkommenden Rea»
lität bewilliget und hiczudreiFeilbietungS«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezem ber 1 8 7 5 ,
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebeu werden wird.

Die Licitationsdedin^nissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Aadlum zuhanden der
LicitatlonScommifsion zu erlegen hat, so
wie dus Schätzuugsprotololl und der
GrutidliuchStftruct lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
23. März 1875.

(3390—1) Nr. 491.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . GlzirlSgerlchle Lanostrah
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur uom. des hohen Aerars die
cxcc. Versteigerung der dem Josef Su«
pancii in Mihou gehörigen, gerichtlich auf
392 ft. geschätzten Realität bewilliget m,d
hiezu drei Fcilbietuugs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

6, N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
und die drilte auf den

7. J ä n n e r 1876»

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanyegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
is.sbrsondere jeder Llcitanl vor gemachtem
«nbote ein 10°/<, Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schatzungeprotololl und der Grund«
buchsertract lünnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Lünostraß, am
17. Februar 1875.

(3040 -2 ) Nr. 6545.

Reassumierung eMiver
Feilbietumi. _>..

Von, l. l. Gezirlsaerichte M M ' »
wird kundgemacht, daß m der E M t ' ^
suche des Jakob Manku? von Triest gc»-
Thomas Lcle von St. Peter zur >""
nahmc der mit dem Bescheide vom ^"
Ju l i 1858, Nr. 3572, «uf den - ^ .
tcmber, 1. Oktober und 5'. NoM"°
1875 anacordnct gewesenen und ! /
Werten ssrilbictu„n der aeancrischen^u
tät Urb.-Nr. 22 u<j Prcm p«w. 73 st«'"' '
die neuerlichen Tagsatzunaen auf deu

2 9. O k t o b e r und
30 . N o v e m b e r 1875 uuo
7. J ä n n e r l « 7 t t , ,^z

jedesmal vormittags 10 Uhr, l M g a "
mit den, vorigen Anhange anncordnci
den sind. , «,„

K. k. Bezirksgericht Adelöbcrg,
14. August 1875. ^ ^ 5 5 q "

3385-l) "r- 5 '

Executive
Vom t. t. Bczirlsgcr'chte ttalM

wird belannt gemacht: ^ , , ^ -
ES sei iibcr Ansuchen der l. l^'5' ,,

plocuratur in Laibach die cxec. we >
runa der dem Michael Pintulic " > ^ .
nina gehörigen, gerichtlich a»f 2 " ' ^ j !
schätzten, im Grlmdbuchc der v " ' ,^
Thurnamhart sub Rctf.-Nr " ^ d i e i
neten Realität bewilliget und p i " ^
FcilbietungS.Tagsahuligen, und zn>°
erste auf den

2 2 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

! 9 . November
und die drilte auf den .

22 . Dezember 1s7b< ^.,.
jedesmal vormittaaS von 9 blS " « ^ ^
der GerichtSlanzlci zu Laodsiraß w' h.
Anhange angeordnet wurden, daß b"«Die<
realität bei der ersten und zweiten « ^
tung nur um oder über dem SaM ^ ,
werth bei der dritten aber auch " « "
selben hintanaegeben werdcn w'^ ' l ^

D!e Licilationsbeding"isse, «̂>
insbesondere jeder Licitant vor geu ^
Anbote ein l 0 ° / . Vadium M a " " ^,e
Licitationscomunssion zu erlege" y " ^ / >
das SchätzünqSprotololl und l»" ^li>
buchScrtratt können in der dieSa"'",
Registratur eingesehen "erden. . «,"

K. l. Bezirksgericht Laubs"""
20. ftebruar 1875.

'̂ TZF'
(3386-1) "

Executive
Nealitäten-VersteigelU^

Vom l. l. Bezirlsgcrlchlc

wird bekannt gemacht: , < Fi«^
ES sei über Ansuchen der r^ , ,g ^

procuratur in La'bach, <n ^ , «ng ^
hohen Aerars, die cxec. Verst^ h ^
demIosc fKooa i i cvouDram^^^^
gerichtlich m,f 770 fl. acsch^' ^ i " s ' ,
im Grundbuche der H"rla,°'<ß'/, ^
feld
williget und hiezu drei st""" f he"
satzungen, und zwar die ew

23. O t t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die dritte auf den , a 7 ö , ,M

23. Dezember l « ^ i2 M.
jedesmal vormittags vo« " ß B't ^i
ln der AmlSlanzlei zu Land ^ , ß
Anhange angeordnet " " , «nd ^ >
Pfandrealität bei der ersttu ^ ^
Feilbietung nur um ° d " " h c r ^ .
hungswerth, bei der d r i t t e n ^ ^ ,
demselben hintangegeben w ^ 0 ^ » . ^

Die LicitationsbedinßU.sfe g ^ < ,
besondere jeder «icitant ° ' z« " ,,
Anbote ein Wperz. ^ ' " ^ g ^
der LicitationsconlMisswn s . ^ " " " h /
so wie das SchäßunsSP " ^ dcl ^ .
Grundbuchseftract t « " " ,schc< a-
gerichtlichen Registratur e n ^ ^ s M

K. l. VeziltSger.cht ,
28. I i i nn« 1875. ^
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l ^ 2 ) Nr. 4490.

>, Reassumierung
M e r exec. Feilbietung.

belllnnt'"" ' ' ' Bezirksgerichte Egg wird
^ / u . ° c h t , daß die in derEfecu-
^llll,^ V ^ t. t. Finanzprocuratur in
" ? . « " ^ ' " ' " u n g des hohen AerarS
Vattinn^"."^"l°stungSf°ndeS gegen
! i " " Urbanlia von Merzlica poto. 38 ft.
22 » ^ , " ^ °- u- o. mit Bescheid vom
, ^ s l. I . Z. 1900, bewilligte und
>'« G u ̂  exec. Feilbietung der
Nctf.Nr 4 1 l ventftclumsgllt Dri taj
^t!s>tl^ ^ Urb..Nr. 6 vorkommenden,
'° 3 n V 882 f l . 50 kr. ö. W. be-
Helen Realität rcassumicrt und zu
" " Vornahme die Tagfahung auf dln

s^. ^ - O k t o b e r 1 8 7 5 ,

« W ° Ä I ' ^ "«" ichts mit dem Beisätze
^ s " " " ' d°b obige Realitäl bei dieser
«" dlnVs°"lh unter dem Schützwerthe
iln h, "e'slbietenden hintangegeben wer-

"̂«Mb!r V " ^ " ^ ^ 6°°' °m 17ten

H,., Executive
^itäteu-Verfteigerung.
^b°l?nnt g i m V " " " ' ^ ' ^ " " '
^ r m l " ? b " Ansuchen der l . l . Finanz.
l>M t>.« , ' " ^"^ach die ercc. Fcilbie-
-'̂ . 1 °.5« ̂  ^ " t > " Stegu von Tschele
'̂chllwn ^ " ' gerichtlich auf 1000 ft.

^lln »^ " " Grundbuche »ä Hcnschaft
^l l t l i t ° Urb..Nr. l 3 vorkommenden
>>'!,gS.̂  ""lUigt und hiezu drei Feilbie.
^l den ^'^""»en, und zwar die erste

' ' ^ , , ^ 9 . O k t o b e r ,

^ , 1 9 . November
Dr i t t e auf den

^ » " k z e m b e r 1 8 7 5 ,
^ " vormittags von 9 bis 12 Uhr,

>l!He ' ° " Gerichlslanzlei mlt dem
Mreaii.?!«"rdnet worden, daß die
" < ' " " der «sten und zweiten

! ^ d ? . ""r um oder über dem Schä«
"̂ lelbtn /. °^ b " dritten aber auch unter
i He .^"angegeben werden wild.
I^l°nber. ."^""edingnisse, wornach
^yte , " leder ^lcitant vor gemachtem
>°>l« i ° n ^ " ' ^°bium zu Handen
? l l>«8 ?'°""" l f i°n zu erlegen hat,
,>l»b^^ll)tihungsprotololl und der
^ 3^M ^ « liinnen in der dlesgericht-

^ ^'Nratur eingesehen werden.
> > i8?^"^erlcht Felftriz, am 5ten
«>^^

. ^ . Nr. 6854.

^elll„t,t Bezirksgerichte «delsberg

^ " " r ^ ^"suchen der l. k. Finanz.
d«t?ll"Nsk,?')es h. AerarS und Grund.
^ > I°s " bie exec. Versteigerung
' ">? " ' N r 5 » . " ° ' " ' " n Nadajneselo

^ , l.»6 lr " ' ^ r - 23, »ä Prem M o .

^ f ^"'^llgsahullgen, und zwar

^ < ' - d k t , b e r ,

, ^ ' < ° ember1875
!^z. l 1 "Uf den
H^°rm.t " " " 18 76,
X^t« 5°»s von 10 bis 12 Uhr.
^ " U i e y f " Anhange angeordnet

^vtu ^n°s^"U"U nur um oder Über
V ^ d e H " h , bei der dritten aber
'»» ^ie ^ hintangegeben werden

O ° « W°/ ^itam vor gemachtem
ö ^ ° l n H ^ ° d i u m zu Handen der
^ H > g « ' N°n zu erlegen hat, sowie
> ' T " lö^°t°l°ll und der Grund.

^w.^z Anwerben.
» ^ lUsgerlcht Adelsberg, am

^3404—3) Nr. 14272.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte
Lalbach wird im Nachhange zum Edicte
vom 22. März 1875, Z, 3337. bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur für Krain die dritte executive
Versteigerung der dem Michael Narobe
Soile gehörigen, gerlchüich auf 1068 fl.
geschützten Realität Urb.- Nr. 38, Rctf..
Nr. 44 aä Ehretiau pew. 47 fi. 19'/ . kr.
s. A. resp. des «ostenrestes im Reassu-
mierungSwege neuerlich bewilligt und hiezu
die Feilbietunas'Tagsatzung auf den

23. O l l o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Rmts-
yebüuoe, deutsche Gasse Nr. 128, mil dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe hintcmgegcbcn werden
wird.

Die Licitationsbebingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu eilegen hat, so
wie das SchätzungSprolololl und der
GrunobuchSextract tonnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stüdt.-deleg. GezirlSgericht Lai«
bach, am 20. August 1875.
lM82-3) Nr. 2426

Executive
Ätealitäteu-Vel fteigcrlmg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstruß
wird bekannt gemacht:

ES sei illier Ansuchen dcS Herrn D r
Johann Stebl von RudolfSwerlh, als
Ferdinand Seoet'schcr ConcurSmossevcr-
waltcr. dic exec. Belsleigerung der m die
Ferdinand Scvlr'sche Comuremassc von
Nassenfuß gehörigen, gerichtlich aus 360 fl.
geschätzten, im Grmidbuche der Herrschaft
Thurnamharl 3ud Rctf.«Nr. 144 vor»
kommenden, zu Scherendorf gelegenen Rea.
lität bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 8 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

l 8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Getichlslanzlei in Landstraß mlt
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfcmdrealltüt bei der ersten und zwel«
ten Feilbletung nur um oder über dem
SchützungSwerth, bei der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zu Handen der
Mcitalionscommission zu erlegen hat, i >
wie daS SchätzungSprotololl und der
GrunobuchSeflract lllnnen in der dieSge»
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. k. VezirlSgericht Landstraß, am
9. I u n l 1875.

(3150—2) Nr. 3963.

Erinnerung
an den unbekannt wo deftndl»chen ttorenz
V e l e p e c und seine RechtSnachfoluer

Von dem l. t. Oezirtsgerichle Egg
wird dem unbekannt wo befindlichen Lo«
lenz Velepec und seineu Rechtenachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Martin Kovai von Jauchen die
ElsihungStlagc äs prnz«. 15. August 1875,
Z. 3963, auf die lm Grundbuch« »ä Herr»
fchafl Kreuz unter Urb.'Nr. 667 und Rctf..
Nr. <Z89 vo»lommendeli, zu Jauchen 8ud
Eonsc.'Nr. 17 liegenden Keuschenrealitüt
überreicht, worüber die Tagsatzung zum
ordentlichen, mündlichen Verfahren auf den

17. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
angeordnet wurde.

Da der AufenlhaltSolt beS Geklagten
diesem Gerichte unbelalwt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erdlanden abwe»
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Johann Lenöel von Jauchen als ouwwl
aä n t u w bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit felbst erscheinen oder sich einen

andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten ltwne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu»
rator nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und der Ge»
klagte, welchem eS übrigens freisteht, die
Rechtsbehelse auch dem benannten Eurator
an die Hand ;u geben, sich die aus einer
Verabsäum««« entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 15ten
Auaust 1875.

(3339—2) Nr. 6750.

Dritte excc. Fcilbietung.
Die mit dicsgcrichllichcm Bescheide

und Edictc vom 10. August 1875,
Z. 5201, auf den 8. Oktober und 8tcn
November 1875 angeordnete erste und
zweite cxcc. Fcilbictung der dem Herrn
Matthäus Iuoan gehörigen Realität Url,.-
Nr. 63, Rctf.-Nr. 45 aä Grundbuch Herr-
schaft Ponovi^ wird mit dem als abge-
halten erklärt, daß cS bei der dritten am

10. Dezember 1 8 7 5
anberaumten Fcilbietung obiger Realität
sein Verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Littai, am 28sten
September 1875.

^3330 3) Nr. 6«53.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom t. l. BezlrlSgcrlchle ttdeleocrg
wird bctamil gemacht:

ES sei Übei Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur uom. des hohen AerarS und
Grundenllaftun^sfondes die executive Vcr»
steigcruug der dem Andreas Toma^c »on
HraSe Nr. 20 gehvrigen, gerichtlich auf
156 fi. geschätzten Realität Urb.-Nr. 1068
u.ä Adelebe,g bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsühungen, und zwar die
erste auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 5
und die dtitte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergenchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
dem Schützungswetth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird. '

Die Licitationsbedlngnisse, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen der
LicitallonScommission zu erlegen hat, so
wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchStftracl können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Auaust 1875.

(3405—2) Nr. 14271.

Executive
Realitäten-Verfteigelung.

Vom l. l. stüt»t..delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edicle
vom 14. Jänner 1875, Z. 19272, be-
lannl gemacht:

ES sei über Ansuche« der l. l . Finanz«
procuratur für Kram die dritte exec. Ver»
steigerung der dem Michael Krizman von
Pece gehörigen, gerichtlich auf 2261 fl.
60 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 598,
Nclf.-Nr. 443, lol. 519, uä Sonneng
pew. 159 ft. 96 ' / , kr. s. «. im Reassu.
mierungswege neuerlich bewilligt und hiezu
die Fellbietungs-Tagsatzung auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im AmtS«
gcbäude deutsche Gasse Nr. 180, mit dem
Anhauge angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei dieser Feilbletung auch
unter dem Schähungswerlhe hintangeaeben
werden wlrd.

Die Uicitatlonsbedinynlsse. wornach inS»
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zu Handen
der Uicilationscommission zu erlegen hat,
sow,« daS Schähungsprolololl und der
GrunobuchSextract kvnnen in der diesge«
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20. August 1875.

(3410 -2 ) Nr. 14S39.

Uebertragunst
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l . ttübt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird mit Bezug auf das dieSge-
richlliche Edict vom 17. Mai 1875, Zahl
9354, bekannt gemacht:

Es sei in der ExccutionSsache der
Ursula Grum von Lamsche, durch Dr.
Sajovic. gegen Josef Slubic von Glinel
pew. 300 fl f. «. die mit Bescheid vom
17. Ma i 1875, Z. 9354, auf den 28sten
Jul i l. I . angeordnete dritte exec. Feil-
bletung der dem Josef Slubic gehörigen,
im Grundbuchc Thurn an der iiaibach
sub Rctf.'Nr. 320 vorkommenden Realität
auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühere!« einhänge übertragen worden.

it. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am !6 . August 1875.

(3360—2) Nr. 3926.

Erecutive
Realitäten-Perftcigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der Frau Aloifta
Kleutzbcrger von Krainburg die executive
Verstligcrung der dem Andreas Net von
Kotriz gehKrigen, gerichtlich auf 19820 f l .
geschützten, im Grundbuche der Herifchasl
Egg ob Krainburg uub Rctf.'Nr. 285,
215 und 421 vorkommenden Realitäten,
pcto. schuldigen 64 fi. 75 kr. c. ». c. be<
wllliget und hiezu die elnzlge Feilbietunge»
Tagsahung auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, ln der
Gerichlslanzlci mit dem Anh»nge ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealilüt bei
bicser Feilbietung auch unler dem Schü»
tzungswerlhc hintangegcben werben wird.

Dle LicitationSbedingnifse, wonach ins»
besondere jeder Militant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcitationScommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Vrundbuchsextract lvnncn in der ole»-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, «un
1. August 1875.

(3353 -3 ) Nr. 9046.

i Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feiftriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Nnton
Domladiö die exec. Feilbieluna der dem
Johann Gilc von Hcislriz gehörigen, ge-
richtlich auf 9500 ft. geschützten, im Grund-
buche a<l Herrschaft Adelsberg »utl Urb.«
Nr. 566 und 590 und Urb.-Nr. 5 »cl
St . Pclrigilt zu Dorncgg bewilligt und
hiezu drei ^eilbietungS.Tagfatzungen, und
zwar die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte aus den

! 17. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhi.
m der GerichtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähuugswerthe, bei
der brltlen aber auch unter demselben hint-
angegeben wird.

Dle kicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen der
KicitationScommisfion zu erlegen hat, sowic
daS SchätzungSprotololl und der Grund-
buchScftracl können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Unter Einem wirb den unbekannten
Rechtsnachfolgern der verstorbenen Tabu»
largläubiger alS: Maria Hodnil, Iosefa
Samsa, Micha Bilc und Helena Dom-
ladis, alle von Feistliz, bekannt gemacht,
daß die für sie bestimmten Realfeilbie-
tungSrubrilcn dem »ä acluiu ausgestellten
Euralor, Herrn Franz Beniger von Dor-
negg Hs.-Nr. 28, zugesullt worden sind.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 20ften
August 1875.
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Voranzeige«
Samstag den Hi. Oktober abends 7 Uhr

im Laiidtagsaalt*:

Concert
des V i o l i i i - V i r t u o s e n Herrn

Franz Krežma
und der P i a n i s t i n Fräulein

Anna Krežma.
Preiie der PlJttze: Cercle ä . . 1 fl. 50 kr.

Sitza . . . 1 „ - „
(84G8) Entree i . — „ 50 „

Billetenverkauf in der Buchhandlung
das Herrn Karl S. Till.

Gin Fräulein
empfiehlt sich zur Erlbrilung des «4 l»v>«5

« n t e n ^ l e l » « « « loco Üaibach.
Näheres im ^nnoi»vvnbur«Hu V^iM«r

(FUrftenhof 206). (3433) 2 - 3

krivatnnterriokt in äer

und den kaufmännischen Fächein ertheilt nach
bewährtester Methode ein Banlbeamter. Derselbe
wünscht auch die Einrichtung und Filbruna der
Bncher eines Hauses in Nachmittags- oder Abend-
stunden zu übernehmen. Auslunft im Nnnon
cenbureau Mül ler (Fürstenhof 206). (3441)3-2

GW Gewölbe,
ftlr jedes Geschäft geeignet, nebst Einrichtung
und Wohnung in der Stadt Tte in ist sogleich
zu vermiethcn. Anfrage dortselbst beim Hans«
eigenthümer 5o»«l V«u»o»». (3463) 2—1

Da»

Cafe Lander!,
Hauptplatz Mr. 10,

wird heute eröffnet. (3467)
Wir suchen für Laibach und Umgegend

einen tüchtigen

Asrenten
oder eine (3464) 2 - 1

solide Firma
zur Uebernahme einer Niederlage von allen
Sorten 8l»iltinU5. kl iMons, <ir»61n. 5lo-
llnoli und roben <'«ttonon, dann gefärbten

nnd «druckten puNftrivur«».

Brüder Etrich,
Braunau. Böhmen.

Wien» allerarüßtez

Etablissemem
der »1B solid und reell anerkannten Firma

Bernhard Pollak,
WIEIV,

Kärntnerstraße l l r . 14
(vi»-k-vi» >Ier ^eidbur^»»»«)»

vvrllTutt einliz uuü »lleill uuter ze^innen-
d»ftegter tt^i-nntie für dentv (^ulllitit unä

l^cdtdeit, äer >V»ren fortvinrenä ä»»

Allerneueste
für jede Saison

in

Schafwol 1 - Kleiderstoffen.
Ebenso alle erdenklichen Gattungen Leinen-,
Mode-, Current- und W irkwaren, Seiden- und
Sammt-Bänder, sowie Guipür-Spitzen in allen

Sorten, nebst tausend anderen Artikeln.

Muster- uM Waren-
Verzeichnis

gratis und franco.
Bestellungen, selbst die kleinste, prompt gegen

Nachnahme.

Nlchtcotuenirendes wird an-
atandsios zurückgenommen.

Anzeige.
Das

Annoncenbureau
»t . / » 5 o b , p l H t i l l r . 144 befindet sich ge-

genwärtig (3452)

Sternalle
im Hause der Vanli »lovvni^», Haus.Nr. 24,

weinherlhos
<«°" ' ^ ' Kei Kozen.
die grvßtr Baumschule in StMi ro l , Vesttzer

Josef Unterrainer.
(3380-2) Nr. 258«.

GuraltlsverhättlMlss.
Das t. l. Krcisgericht Rudolfswerth

hat über den Grundbesitzer Anton Cwülbar
von Imenjc wegen Verschwendung die
Euratel verhängt und eS wurde demselben
Mart in Metello von Ladendorf als Curator
bestellt.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
30. Juni 1875.

Gin äüeürjunge
wird in der gefdrllgten Vpfzennvaren-handlnng sogleich aufgenommen. ^ ^ ,

Cail C. Holz«.

Anerkennung.
Die gefertigte Hutsverwaltung fühlt sich angenehm verpflichtet, hiemit der ^ " s t ^ " ^

gesellschaft „ü» t««« lob t«od« i ?bÜQlx " in ^ " t « » öffentlich ihre «nerlennnng «n ,
Danl filr das äußerst coulantc Vorgehen bei rer Zchadenermittlung nach dem Vra»«
Oute Nafsenfuß gehörigen T a v o l e t t i s ä g e zu sagen. . ^ B

Der versicherte bedeutende «etrag »ourde allsoglrich voll und anstandslos °^v^
in jeder Hinsicht das aneilennenswerthefte ltntgegenlommen gefunden. ^ '

Gutsverwaltunss Naffenfuß in Krain
den 10. Oktober 1875, ^

Jg. o. Meinmujjr 8e F. Oamöerg
empfehlen folgende am Lager vorräthige Geschäftsformularien zu billigen Preisen, al

Ei lgu t und Frachtbriefe, Speisekarten für
Gastwirthe, Facturen in allen Formaten, Mc

Kastensälilder für Kaufleute.

Auswärtige Aufträge werden prompt effectuiert {3m

Auswärtige Aufträge werden prompt eft'eetuiert.

Sechste regelmässige

General -Versammlung
der

! I3̂ L L s u I T o a c l ^
a m SO. O k t o b e r 1 8 7 4 um 4 Uhr nachmittags im Directionsburea"

der Gesellschaft.

nr&gre&ordnung-:
a) Bericht über die Ergebnisse des abgelaufenen Geschäftsjahres;

| b) Bericht des ßevisionsausschussea;
! c) Beschlussfassung über die Verwendung des Erträgnisses; t ion8-
I d) Neuwahl sämmtlicher Mitglieder des Verwaltungsrathes wegen Ablauf der Fand»
I dauer nach § 25 der Statuten;
I e) Neuwahl des Directors nach § 25 der Statuten.
I — . jß je'
I Statut™ o ^ e "u" e * Action.*re» *e'c,h? J11* S t i m m r ß c h t auszuüben beabsichtigen, werden im Sinne Ae* f^ tjoo»'
l ISS^ASS^ ^ r e Actien bis 23. Oktober a c. bei der Gesellschaftskasae m deponieren und die h*Ptim*
| Karten daselbst zu beheben. |»i»<S

\ (339ß\ s_a Der (thiiiAiin Hi»v VorwuUnnirsrÄti1*5' i

Druck und Verlag v«n I g n « , ». «leinmuyr H Fednr V»mbera


